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Überholspur oder angezogene Handbremse?  
Wie es mit der Energiewende weitergeht 

 

9. Berliner Gespräche zu Energierecht und Energiepolitik  
 

Termin:  29. November 2019 von 14:00 bis 20:00 Uhr 
Ort:  Ev. Kirchengemeinde St.Petri-St.Marien, Klosterstraße 66, 10179 Berlin 
  
14:00 Uhr   Begrüßung 

Dr. Bettina Hennig, von Bredow Valentin Herz Rechtsanwälte 
Prof. Dr. Dr. Felix Ekardt, Forschungsstelle Nachhaltigkeit und Klimapolitik 

 
14:15 Uhr  Perspektiven der Energiewende in Post-EEG-Zeiten: Was passiert mit 

„Ü20-Anlagen“ (PPA, dezentrale Konzepte, P2X)? 
Dr. Steffen Herz, von Bredow Valentin Herz 

 
14:45 Uhr   Wie viel Artenschutz verträgt die Energiewende? Inputs & Diskussion 
   Dr. Jörn Bringewat, von Bredow Valentin Herz 
   Magnus Wessel, BUND e.V. 
 
15:35 Uhr   Kaffeepause 
 
16:00 Uhr   Klimawende? Welchen Beitrag das geplante Klimaschutzgesetz leistet  

Dr. Karsten Sach, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nuklea-
re Sicherheit (BMU) 

 
16:45 Uhr  Neue Wege zu mehr Energiewende? – Von Klimaschutzklagen und der 

Zulässigkeit von Schülerstreiks 
Prof. Dr. Dr. Felix Ekardt, Forschungsstelle Nachhaltigkeit und Klimapolitik 

 
17:30 Uhr   Podiumsdiskussion zu Stand und Perspektiven der Energiewende 

Klaus Mindrup (MdB), Dr. Karsten Sach (BMU), Magnus Wessel (BUND e.V.), 
Dr. Florian Valentin (vBVH) 
Moderation: Prof. Dr. Dr. Felix Ekardt 

 
19:00 Uhr   Sektempfang 
 
Gesamtmoderation: Dr. Bettina Hennig, von Bredow Valentin Herz 
 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung zur kostenfreien Veranstaltung  
bis spätestens zum 18. November 2019 an: info@vbvh.de 



 
 
 
 

Hinweise zur Anreise 

 
 
Den Veranstaltungsort erreichen Sie zu Fuß durch Zugänge über die Klosterstraße und die 
Waisenstraße/Littenstraße. Anreisen können Sie 

 per Fernverkehr, Haltestelle Alexanderplatz (RB14, RE1, RE2, RE7),  
 per S-Bahn, Haltestelle Jannowitzbrücke (S3, S5, S7, S9, S75), 
 per U-Bahn, Haltestelle Klosterstraße (U2) oder Jannowitzbrücke (U8),  
 per PKW (HINWEIS: Derzeit finden rund um den Veranstaltungsort langfristige 

Baumaßnahmen statt, so dass sich die in der Umgebung verfügbaren Parkflächen und die 
Zuwegung dorthin kurzfristig ändern können. Großflächige Parkmöglichkeiten stehen etwa im 
nah gelegenen Einkaufzentrum Alexa zur Verfügung.) 

 

 


